
FEBRUAR

BONN

2018
 16.00 UHR  

MÜNSTERPLATZ, BONN 

ERHEBT EUCH! SOLIDARISIERT EUCH! TANZT!
GEGEN SEXISMUS UND AUSBEUTUNG!

IN KOOPERATION MIT



Der Valentinstag ist nicht länger nur Tag der verschenkten Blumen, sondern 
„V-Day“ (Victory over Violence). Der internationale Aktionstag wurde bereits 
1998 von der New Yorker Künstlerin und Feministin Eve Ensler als sichtbarer 
Protest gegen Gewalt an Frauen initiiert. 2012 entstand daraus die globale 
Bewegung „One Billion Rising“ (Eine Milliarde erhebt sich), an der sich bis zu 
190 Länder, Tausende von Menschen  − Frauen und Männer − überall auf der 
Welt beteiligen. Die „Milliarde“ steht für die statistische Aussage der UN, dass 
ein Drittel aller Frauen und Mädchen in ihrem Leben Opfer von Gewalt werden.
Schwerpunkt ist in diesem Jahr das Thema Solidarität. In Zeiten, in denen 
politische Systeme soziale Ungleichheiten, ökonomische Ausbeutung,  
rassistische Spannungen und sexualisierte Gewalt in Kauf nehmen und 
erzeugen, ist es entscheidend der Resignation nicht nachzugeben, sondern 
handlungsfähig, sichtbar und in Bewegung zu bleiben. Nur so entsteht Kraft 
und Raum für Verbundenheit, Gleichheit und Wertschätzung. Lasst uns tanzen!

14.02.2018 • 16.00 Uhr • Münsterplatz, Bonn
Wir tanzen wahlweise in freiem Ausdruck und in Anlehnung an die 
Choreographie von Debbie Allen sowohl zur deutschen Version „Spreng die 
Ketten“ als auch zur Originalversion „Break the chain“. 

Tanzproben Auch ohne Probe könnt ihr mitmachen.
am 25.01.2018 und am 02.02.2018  
im Ortszentrum Dottendorf, Dottendorfer Str. 41, 53129 Bonn 
jeweils um 18.00-19.00 Uhr (Choreographie)  
und um  19.00-20.00 Uhr (freies Tanzen)

Ansprechpartnerinnen
Marita Hoscheidt, 02241  64627, info@ma-ri-ta.de
(Biodynamische Tanztherapeutin)
Tina Krupp, 0176 78617708, tinahkrupp@aol.com
(Tanz - und Ausdruckstherapeutin)  

www.onebillionrising-bonn.weebly.com
www.onebillionrising.de                          www.onebillionrising.org


